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Ich bin Lisa und das ist mein Hund Salto. Salto 
ist ein super Hund. Und so etwas Ähnliches wie 
mein Bruder. Ich liebe es, wenn ich nach der 
Schule mit ihm spazieren gehe. Papa sagt immer, 
ich würde Gassi gehen. Ich finde aber, dass wir 
jedes Mal so eine Art Abenteuertour machen.



Meine Familie und ich wohnten bis 
vor Kurzem sehr schön am Rande 
einer kleinen Stadt. Oft kam auch 
meine beste Freundin Paula mit, wenn 
Salto und ich die Gegend erkundeten.



Es war an einem Donnerstagabend beim 
Abendbrot, da hat es Papa gesagt: „Es 
gibt gute Nachrichten, ich habe einen 
neuen Job und wir ziehen in eine andere 
Stadt.“ Oh, das war schrecklich. Und gute 
Nachrichten sind etwas ganz anderes. Und 
was würde aus mir und Salto und unseren 
Freunden? Damit war ich gar nicht 
einverstanden. Ich habe an dem Abend 
noch ganz schön geweint.



Vier Wochen später war es dann 
wirklich so weit. Salto und ich 
konnten es immer noch nicht 
glauben. Wir waren umgezogen. 
Na ja, das Haus war größer als 
unsere alte Wohnung und wir 
hatten einen schönen Garten. 
Aber wo waren meine 
Freunde?



Salto und ich waren sehr unglücklich. Mama hat 
gesagt: „Das wird schon, mein Mädchen.“ Das sagt 
Mama immer, wenn sie nicht weiß, was sie sagen soll. 
Salto hat mich ganz lieb getröstet. Er merkt wirklich 
sofort, wenn es mir nicht gut geht.



Salto und ich spielten gerade mit der Frisbeescheibe, als 
zwei Kinder die Straße entlangschlenderten. Sie sahen 
ganz nett aus und sagten: „Dein Hund ist aber süß, 
dürfen wir den mal streicheln?“ „Klar“, habe ich gesagt.



„Man soll ja immer vorsichtig sein, 
wenn man fremde Hunde streicheln 
möchte“, sagte das Mädchen. „Ja 
genau, lass ihn erst ein bisschen 
an deiner Hand schnuppern“, 
antwortete ich, „dann klappt das 
schon. Wie heißt ihr eigentlich?“  
„Ich bin Ben und das ist Isi und  
dein Hund ist ja wirklich lieb“,  
sagte der Junge, der Salto vorsichtig in  
Fellrichtung am Rücken streichelte, 
wie ich es ihm gezeigt hatte.



Ich habe dann schnell Mama 
gefragt, ob wir alle zusammen mit 
Salto einen Spaziergang machen 
dürfen, und los ging es. Die anderen 
beiden waren begeistert, wie schön 
Salto an der Leine ging. Das haben 
wir natürlich in der Hundeschule 
gelernt. Ich fand die beiden übrigens 
supernett.



Wir gingen zu einem Spielplatz, auf dem uns  
Ben und Isi noch ein paar anderen Kindern 
vorstellten. „Oh, ist der süß!“, rief ein 
Mädchen, und ein Junge sagte: „Der  
hat aber lustige Flecken.“ Ich war  
ganz schön stolz auf meinen Hund.



Den ganzen Nachmittag haben wir gespielt und 
herumgebolzt. Es war toll und Salto war immer 
mittendrin und alle haben sich mit mir gefreut, 
dass ich so einen tollen Spielkameraden habe.  
Er hatte wirklich einen Riesenspaß und hat die 
ganze Zeit vor Freude mit dem Schwanz gewedelt.



Es war schon fast dunkel, als wir beide total erschöpft  
zu Hause ankamen. Mama hat gefragt: „Geht es dir gut?“, 
und hat dabei so komisch gelächelt. „Und ob es uns gut 
geht“, habe ich geantwortet.
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Dieses Buch gibt’s auch noch:

Viel Spaß beim Lesen  
wünscht euch euer 
Liebe-fürs-Leben-Team!

Ja, Salto und ich hatten 
einen tollen Tag und haben 
so viele nette neue Freunde 
kennengelernt. Wer hätte 
das gedacht? Mama hatte 
anscheinend doch recht.

Jonas Kötz

   Paul 
      und 
          Lilly



Liebe Tierfreunde,
ein Haustier kann euer bester Freund 
sein – so wie Salto es für Lisa ist. 
Gemeinsam gehen sie durch dick und 
dünn und erleben ihre eigenen kleinen 
Abenteuer. Lisa weiß genau, was 
Salto braucht, um sich wohlzufühlen: 
Sie geht mit ihm spazieren und in die 
Hundeschule, und gemeinsam spielen 
und kuscheln sie.

Ihr möchtet auch mehr über Haustiere 
lernen? Dabei hilft euch die Initiative  
„Liebe fürs Leben – Tierschutzunterricht für  
Grundschüler“ vom Bundesverband Praktizierender Tierärzte und 
PURINA. Eine Tierschutzlehrerin führt kostenlos Unterricht an 
Grundschulen durch mit dem Ziel, Kids für die Bedürfnisse von Hund, 
Katze & Co. zu sensibilisieren und über artgerechte Tierhaltung 
aufzuklären.

Informationen zum Unterricht sowie Möglichkeiten zur Termin vereinbarung:  
www.liebefuersleben.net oder direkt per Mail an kontakt@liebefuersleben.net

Eine Initiative von bpt und PURINA




